
 

 
23. August 2009 
 
Die Schweiz gewinnt Flattrack der Nationen 2009! 
  
Die griffige Dirt Track Bahn von Heidenreichstein mit ihren langen Geraden und engen Bögen 
war erneut ein Garant für einen Tag mit extrem spannenden und spektakulären Rennen! Der 
Favoriten diesem Jahr war Team Italien. Marco Belli war noch außer Gefecht, aber sie zogen 
mit Short Track Veteran Andreotti Massimiliano einen Joker, der im Team zusammen mit 
Dario Magnoni und Luca Talamona fuhr. Team Deutschland sah mit den beiden schnelle 
Gatzenmeier Brüdern und Franz Strohhammer ebenfalls sehr stark aus. Team Holland 
erwartete die Rückkehr von Mick Jansen, wurde aber durch den Rückzug der anderen Piloten 
geschwächt. Während der Quali Läufe zeigten die Italiener ihre Stärke und Konstanz und 
liessen keinen Zweifel an einer Finalteilnahme aufkommen. 
Hinter ihnen war das Feld bunt gemischt und die Fahrer gaben alles um für ihre Mannschaft 
den Einzug ins Finale zu sichern. Mehrmals gingen die Positionskämpfe nach dem Rennen mit 
heißen Diskussionen in der Box weiter. Referent Martin Tauber behielt jedoch eine kühlen 
Kopf und beruhigte die angespannte Situation. Es gab einige Neustarts infolge von Stürzen, 
bei denen aber glücklicherweise niemand verletzt wurde. Nach den Vorläufen wurde die 
Punkte zusammengezählt und jeder war gespannt zu hören wer im Finale dabei ist. Team 
Italien belegte die Pole-Position, gefolgt von Außenseiter Schweiz, Team Deutschland und 
Team Bayern. 15 Runden für das Finale! Wer würde die Distanz überstehen? Jan-Willem 
Jansen gewann den Start für die schweizer Mannschaft. Einige Runden später blieb Luca 
Talamona's Maschine stehen und Team Italien verlor einen wichtigen Punkte-Sammler! Auch 
ein grosse rückschlag für team Deutschland mit der motorschaden von Florian Gatzenmeier. 
Dann stürzte Alex Nöbauer für Bayerische Mannschaft in Runde 9.  Ein Inline- Neustart 
begeisterte die Zuschauer! Dann erlitt Dario Magnoni einen Motorschaden. Sein Motor gab 
weissen und blauen Rauchsowie wirklich komische Geräusche von sich, aber er schien zu 
halten. Ein Desaster für die Titelfavoriten aus Italien, denn Magnoni verlor in der 
entscheidenden Phase wertvolle Punkte! 
Dann holten die Führenden auf und begannen zu überrunden. Ein Kampf in der letzten Runde 
zwischen der Team Bayern und Team Schweiz! Jan-Willem Jansen kreuzte als erster die 
Linie, aber welches Team erzielte die meisten Punkte? 21 Punkte, 4. Platz Team Deutschland. 
24 Punkte, 3. Platz Team Italien. 30 Punkte, 2. Platz Team Bayern! 38 Punkte, Team Schweiz 
gewinnt den Flat Track der Nationen 2009! 
 
Die nächsten Veranstaltungen: 
 5. September, Tomicek´s Erinnerungsrennen, Prag 
 6. September, Runde 5 International Mefo Sport Flattrack Cup, Heusden-Zolder (B) 
 3. Oktober, Flat Track Schule mit Chris Carr, Zuidbroek (NL)  


